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Ort: Gasthof Traube, Konstanz-Allmannsdorf 

Beginn: 18 Uhr 

Anwesend: 
Gerhard Faulhaber  
Günter Apel 
Brigitte Schatz 
Karsten Meyer 
Horst Stocker 
Dieter Przybilla 
 
(Die Fahrt zur Klassikwelt Bodensee nach Friedrichshafen am 18.05.2012 war wegen nur 3 Anmeldungen ausgefallen) 

Zur Opernaufführung „Die Afrikanerin“ auf der Fähre 

Gerhard Faulhaber meint, die Idee entstand bei der Lesung von Nix im Juli 2009 unter der 
Rheinbrücke. 

Was dürfen wir an Fahrten anbieten? 

Karsten Meyer: Traf gestern abend beim Fotografieren der Opernaufführung auf Herrn Müllner, 
der meinte, wenn wir öffentliche Fahrten machen, würden wir damit gegen den Vertrag 
verstoßen.  (Kurze, heftige Diskussion darüber) 

Günter Apel schlägt einen „Info-Treff“ aller Aktiven vor, um sich auszutauschen und solche 
Fragen zu klären (Termin siehe Schluss) 

Gerhard Faulhaber: Unter der Rheinbrücke ist abgeräumt, der Bauwagen steht jetzt 100 m 
weiter auf dem Gelände von Meichle&Mohr. 

Günter Apel geht das letzte Protokoll durch: 

Musikfahrt 8.6.2012: Der Termin ist nicht ideal. Es ist a) ein Brückentag und b) in den 
Pfingstferien.  

Gerhard Faulhaber: Werbung ist nicht nötig, viele Karten sind schon verkauft. 

(Karsten Meyer fragt, ob sein Anruf mit der Frage, ob er mit soll, mit dem Kauf einer Bordkarte 
verbunden ist – nein, Aktive sollen so mitkommen.) 

Bildschirm für Präsentationen: Günter Apel hatte für die Fahrt zur Klassikwelt einen von 
Radio Krieg ausgeliehen (der ja nicht eingesetzt wurde). Er bekam das Geld zurück. Herr Krieg 
überlegt, den Verein bei Veranstaltungen mit einem Bildschirm zu unterstützen. 

Fiat-600-Freunde: Wer macht die Führungen? 

Promenadenfest Überlingen 21./22.07.2012 

Gerhard Faulhaber: Wie wir dorthin fahren, hängt davon ab, wann die SWK mit der Fähre 
fahren. Wir sollten um 10 Uhr unser Zelt aufgebaut haben. Falls die Fähre später erst fährt, 
müssen wir mit dem Auto hin. 

In Überlingen erwartet man, dass wir an beiden Tagen dort sind. Wer ist am 2. Tag dort? 

Wie kommt das Material zurück? 
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Diskussion zu Vereinsfahrten und „Catering“ 

Die SWK haben eine eigens gegründete Firma engagiert, die das Catering ihrer 
Veranstaltungen an (und auf?) der Fähre übernimmt.  

Günter Apel: Wir haben kein finanzielles Polster. 

Gerhard Faulhaber: Wenn wir nur Fahrten für den Verein unternehmen können, geht das nicht, 
weil wir so höchstens 20 Leute zusammen bekommen und damit immer drauflegen würden. 

Horst Stocker: Die (SWK?) hinterlassen uns viel Dreck. 

Dieter Pryzibilla: Es gibt eine Vereinbarung, nachdem die „Matrosen“ (Vereinsmitglieder auf 
Fahrten der SWK) eine Gutschrift bekommen. 

Gerhard Faulhaber fragt nach dem Einkaufpreis der Getränke – 

Dieter Pryzibilla weiß es nicht und meint, das interessiere ihn nicht (kurze Diskussion darüber). 

Karsten Meyer zur eigens gegründeten Catering-Firma „Die Fähre“: Das wird von Michael 
Lanz und Tino Ellegast (Sohn von Andreas Ellegast) aufgezogen. 

Wir wissen nicht, ob die auch auf der Fähre tätig werden sollen. Diskussion um unsere 
Einrichtung. Dürfen die die benutzen? Was, wenn etwas verschwindet? 

Dieter Pryzibilla: Nur wir und die Stadtwerke haben einen Schlüssel für die Kombüse. Unsere 
Spülmaschine ist nur für Gläser geeignet. 

Gerhard Faulhaber: Wenn die Stadtwerke fahren, geht uns das nichts an. Hält es für 
unwahrscheinlich, dass etwas verschwindet. 

Karsten Meyer schlägt Inventarliste mit Fotos vor. 

Dieter Pryzibilla hat Sorge, dass Rettungsringe als Souvenir mitgenommen werden. Die würden 
zur Zeit „rumgeschaufelt“, auch in die Toiletten. 

Gerhard Faulhaber: Die Catering-Firma ist für die Stadtwerke da – für alle Ausfahrten.  
Herr Müllner mache genaue Ablaufpläne für die Fahrten, darin dürfte auch Auf- und Abbau des 
Caterings geregelt sein. 

Seehasenfest 14.07. Friedrichshafen 

Günter Apel: Nur zum Feuerwerk hinfahren? 

Gerhard Faulhaber: 20 Uhr losfahren, 22 Uhr zum Feuerwerk dort? (Macht mindestens rund 5 
Stunden auf dem See) – hohes Kostenrisiko! 
Wenn wir Rundfahrten machen, tragen wir das Kostenrisiko. Wir bekommen nie genügend 
Leute zusammen für die 175 €/h, die uns das kostet. 

Günter Apel: Fahrten durch den Verein gehen dann überhaupt nur, wenn ein ganzer Verein 
oder eine Firma das bucht.  

Gerhard Faulhaber zur den geplanten Rundfahrten der Deutsch-Französischen 
Vereinigung: Die SWK werden dafür keine speziellen Rundfahrten anbieten, sondern eh im 
Hafen stehen und Rundfahrten für alle durchführen. 
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Zur Frage, was wir auf unseren Fahrten dürfen 

Dieter Pryzibilla: Wir dürfen (offenbar) keine Charterfahrten anbieten. (Frage auch in 
Zusammenhang mit der Fahrt für Hermann Schwarz, der auf ein schriftliches Angebot wartet) 

Günter Apel: Es muss geklärt werden, ob wir an unseren 6 Terminen im Jahr machen können, 
was wir wollen! Nur von Fahrten mit Vereinsmitgliedern können wir nicht leben. 

Günter Apel schlägt vor, sich an Vereine und Firmen zu wenden.  

Karsten Meyer: Wir müssen einen Preis pro Stunde festlegen, nicht pro Person – 250 €? 

Fragt, ob uns Unkosten entstehen, wenn eine Fahrt ausfällt: Gerhard Faulhaber: Nein. 

Günter Apel möchte Firmen (Betriebsausflüge) und Vereine „einladen“ 

Gerhard Faulhaber bezweifelt, dass eine Firma für einen Betriebsausflug einen Fixbetrag 
bezahlen würde. 

Karsten Meyer meint: Bei Busreisen geht das ja auch. 

Dieter Pryzibilla möchte mehrere Firmen pro Fahrt gewinnen. 

Gerhard Faulhaber und Dieter Pryzibilla diskutieren über den Gewinn von Catering. D.P: Das ist 
nicht kalkulierbar, ergab aber immer 100 Euro. 

Dieter Pryzibilla: Bei der Musikfahrt ist das eine ganz andere Sache! 

? Viele kommen mit dem Auto und werden keinen Alkohol konsumieren! 

Günter Apel: Auch die Fiat-600-Freunde werden mit dem Auto kommen. 

(Später wird festgestellt, dass auch das „stille“ bewerben von Firmen und Vereinen Konkurrenz 
für die Stadtwerke wäre) 

Gerhard Faulhaber soll mit Herrn Müllner klären, was wir bei Vereinsfahrten dürfen. 

 

Alte-Fähre-Hock 

Günter Apel regt an, einen Alte-Fähre-Hock auf der Fähre zu machen. 

Gerhard Faulhaber: Wenn das Schiff da ist, können wir jederzeit drauf. 

Wir legen fest:  

Nächster Alte-Fähre-Hock, 01.06.2012 wie geplant im Quaker, 

übernächster am 06.05.07.2012 bei schönem Wetter auf der Fähre (siehe Schluss). 

Brigitte Schatz hat aber gehört, dass das Schiff im Sommer im Hafen wäre. (auch nachts?) 

 

Catering durch den Verein, Preise 

Dieter Pryzibilla: Wir dürfen nicht zu viel verlangen – bei der ersten Fahrt hatten wir praktisch 
keinen Umsatz. 
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Leichtmatrosen 

Gernot Widmer, Hansjörg Cabanis, Dieter Pryzibilla, Horst Stocker und Gerhard Faulhaber 
wurden von Schiffsführer Hans Anthöfer zu „Leichtmatrosen“(?) ausgebildet. Geübt wurde: 

Mann-über-Bord-Manöver, 

Feuer löschen (mit der eingebauten elektr. Pumpe) 

Anlegen, Festmachen, 

Das Logbuch, das bei jeder Fahrt geführt wird, führt auch das Personal auf. 

Es werden noch weitere „Leichtmatrosen“ gesucht. 

Karsten Meyer solle das doch im Web dokumentieren. (Der will ein Foto!) 

 

Alte-Fähre-Hock, Termin 

Karsten Meyer stellt fest, dass der gewohnte Termin „erster Freitag im Monat“ zwar von ihm 
vorgeschlagen wurde, aber regelmäßig mit dem Gassenfreitag in der Konstanzer Niederburg 
kollidiert.  

Wir entscheiden kurzerhand: 

Alte-Fähre-Hock ist ab Juli 2012 am ersten Donnerstag im Monat, also am 5.7. 
erstmals. 

Auch eine Verlegung des Gastraums ist angedacht, weil es im Quaker mangels eines 
abgeschlossenen Raums zu laut ist. Karsten Meyer und Günter Apel hatten – unabhängig 
voneinander – bei Erich Genter (Adler-Wirt und Vereinsmitglied) gefragt, und der würde seinen 
Nebenraum gern zur Verfügung stellen – Donnerstag sei ideal. 

Karsten Meyer schlägt vor, beim Alte-Fähre-Hock auf der Fähre das „Catering“ für Mitglieder 
günstiger anzubieten als für externe. Irgendeinen Vorteil sollten Mitglieder haben. 

 

Ein neuer Termin für den AK Öffentlichkeitsarbeit wurde nicht festgelegt, aber der Info-Treff 
terminiert: 

Info-Treff für alle Aktiven (alle AK + Vorstand): Do, 14.06.2012 ab 19 Uhr im Adler, 
Allmannsdorf (nähe Kirche). Bitte unbedingt einplanen. 


